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uche Erbauung und Belehrung, für den Prieſter aber iſt es ein brauchbares
Hilfsmittel bei Uebung ſeines Lehramtes; beſonders werden ihm die Predigt⸗
kizzen für die Faſtenzeit und für Heiligenfeſte gar manchen Dienſt erweiſen nunen

Lambach. 5 Wolfgang Schaubmaier 3

Der gocialdemokrat hat das Wort — Socialdemokratie beleuchtet
durch die Ausſprüche der Parteigenoſſen von Dr. Engelbert Kaeſer.
Zweite Auflage reiburg, Herder. 1898 Preis 1.50

ne entſprechende Erweiterung beziehungsweiſe Ergänzung der erſten
Auflage Mit Recht wurde der er El. derſelben Socialdemokratie und
Revolution bedeutend erweitert und der ungenügende ünfte Theil Social
demokratie und Wiſſenſcha fortgelaſſen Freilich iſt nicht außer Acht
laſſen, daſs die Anſichten der ſocialiſtiſchen Führer bezüglich des „Zukunftsſtaates“
ſich oft an  2.  derten und ich bekanntlich vielfach widerſprechen, und daſs die bedeu⸗
tendſten Wortführer über denſelben ich immer mehr m Schweigen hüllen Das
gilt auch in Betreff der Organiſation der Arbeit (ygl. 52 und 53) und anderer
wichtiger Punkte. ber gerade dieſe Widerſprüche ind intereſſant Uund lehrrei

Meiſtentheils treffend Vi auch die in populärer Orm gegebenen kritiſchen
Bemerkungen des Verfaſſers Am lehrreichſten erſcheinen uns der dritte und
vierte Theil, welche Religion und Moral der Socialdemokratie behandeln. Alle  E  3
in Allem ein ehr lehrreiches, leichtverſtändliches Büchlein!

Weinheim Bergſtraße. Stadtpfarrer Dr riedri ay —.
Die erſten Elemente der Wirtſchaftslehre. Nach der neunten Auflage

der Primi lementi di Economia Soeiale von Dr Luigi Coſſa,
rofeſſor der Univerſität zu Pavia. Bearbeitet von Di Eduard

Gymnaſialdirector. Dritte, verbeſſerte Auflage. Frei⸗
bur Herder 1896 161 Preis 1.50

Dieſe dritte Auflage iſt nach dem Tode Moormeiſters auf Veranlaſſung
der auf ſocialem Gebiete überaus rührigen Verlagshandlung von einem unge⸗
nannten Fachmanne ſorgfältig ergänzt werden. Sie bietet, wie die fr Eren

Auflagen, eine praktiſche 4* Einleitung in das große Gehiet der Social⸗Wiſſen⸗
durch Erklärung der egriffe und einen zwar edrängten, aber recht guten

Ueberblick über die Geſchichte der Wirtſchaftslehre. eſonders wertvoll iſt die IM
Anhange II beigegebene Bibliographie der Wiſſenſchaftslehre. Dr. Kai

ehrbu der kutholiſche Beligion auf Grundlage des In den —  2
ceſen Breslau, Fulda, Hildesheim, öln, Limburg, Münſter, Paderborn
und Trier eingeführten Katechismus. Zum Gebrauche Lehrer⸗ und
Lehrerinnen⸗Seminarien und andern höhern Lehranſtalten, ſowie 8  Ur

DritteSelbſtbelehrung. Von aldeck, geiſtl Seminarlehrer.
Auflage. Freiburg. Herder. Preis broſchiert M 4.40 2.64
gebunden M —5.10 3.0  8

Dieſes ehrbuch, deſſen zweite Auflage m dieſen Blättern anerkennend
beſprochen wurde, liegt nun n dritter Auflage bor, die mR allgemeinen
Uum 11 Seiten) erweitert, im Lerntexte aber abgekürzt wurde Es wird dem
Religionslehrer an Mittelſchulen gute Dienſte leiſten

Wien Religionslehrer Julius
Die beſten Altarblumen Iim Topf und ihre Spezialcultur, von Irnold
Rütter, Pfarrer Mit 103 Abbildungen. Dritte gänzlich umgearbeitete
Auflage. Regensburg. Puſtet 1896 XILIL 180 8⁰ Preis broſchiert

l. —.84, gebunden 2.— 1.20
Pfarrer Rütter un der falz iſt mi ſeinem ammelwerke: „Die Pflanzen⸗

elt im Dienſte der Kirche“ emNe blumiſtiſche Auctorität geworden. Vorſtehendes
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Buch bildet die zweite Abtheilung, und erſcheint bereits un dritter Auflage, der
e  e Beweis ſeiner Brauchbarkeit; ſelbes iſt durch Umarbeitung ein neues
Buch geworden, und enthã in alphabetiſcher Folge 103 verſchiedene Topfpflanzen;
Ungern haben wir darunter „die Urikel“ vermiſst. Was praktiſche Winke
und Zu ve 11 äſs lich t in Bezug auf die Auswahl und Behandlung der einzelnen
To  anzen betrifft, überragt es aſt alle andern ertke dieſer attung, und
hat Jeder, der chönen und abwechſelnden Blumenflor un Kirche und Wohnung
le ihm den beſten Rathgeber.

S Martin. Pfarrer ranz Lang
—87 Ruslänöiſche Ziteratur.

Ueber die franzöſiſche Literatur im ahre 1898

OChbabin J 1 Scienee de 12 Religion. (Die
Wiſſenſchaft der Religion.) Paris, Poussielgue. 8 VI 535

Zweck dieſer Schri iſt m Kürze zu eigen, wie alle Lehren der ＋
mit der geſunden Vernunft und der wahren Wiſſenſchaft übereinſtimmen. Als
Leſerkreis hat ſich der Verfaſſer die ſtudierende Jugend auserſehen. Alle Wa
heiten angefangen von der xiſtenz Gottes beſpri der erfaſſer als
vollendeter Philoſoph und Theolog Beſonders ar Trweist e ſich in der
Widerlegung der Einwürfe von Seite der Atheiſten, der Materialiſten, der
Pantheiſten, der Häretiker EEEE Die Ruhe und Mäßigung, mit welcher die
eg widerlegt werden, macht den Sieg noch ehrenvoller und vollſtändiger.

Mit Recht ſchenkt der Verfaſſer dem Einwurfe, den man gegenwärtig oft hören
kann, daß die Katholiken den Akatholiken in materieller Beziehung nachſtehen,
größere Beachtung

CurE (Msgr. L'Oralison dominieale. Ses ＋
PoOrts LVCSC Les sept dons du Saint-Esprit ete. (Das Gebet
des Herrn. Seine Beziehungen zu den ſieben Gaben des heiligen Geiſtes
w. Bar-le-Due, Oeuvre, de St Aul 120 Bd 111 —468

Auf das Erſcheinen 8 erſten Bandes (vor drei 995  ahren) wurde ſeiner⸗
zeit aufmerkſam gemacht. Dieſer zweite and iſt ganz der ſiebenten Bitte:
„Erlöſe uns von dem Uebel“ gewidmet. , das ema iſt amit noch nicht

S ſoll noch ein ritter an folgen, der dann das Ganze abſchließen
DiI Die ebel, von denen vorliegender Band handelt, ſind der böſe Feind,
die Sünde, die Hölle, die Leiden und die Prüfungen. Die Vorzüge, die beim
erſten Bande hervorgehoben wurden, geiſtreiche Gedanken, aſſiſche Sprache,
kommen auch bei dieſem Bande vor

Chroniques de ordre des OCarmélites de 12 1Eforme
de Salnte Phérése depuis leur introduction
Francge. Deuxiéme Serleé. (Chroniken des Karmeliter-Ordens
nach der Reform der eiligen Thereſia, ſeit deſſen Einführung un Frankreich.
Zweite Serie.) Poitiers, OQudin. 803 4 Bde XIV 626,651, 74 u. 613

Für die Geſchichte der Orden und insbeſondere des Karmeliter-Ordens iſt
dieſes umfangreiche Werk ſeiner Gründlichkeit und Vollſtändigkeit
bedingt von eminenter Bedeutung. Es iſt begreiflich hier nicht möglich mn das
Einzelne einzugehen. Für das große Publieum dürfte das Revolutionszeitalter
Am meiſten Intereſſe haben Es iſt un der That unglaublich, was die UtenUn und Nonnen lle. 3u erdulden hatten.

Marin. Les Moines de Constantinople, depuis
A fondation de 12 VIILe jusqu 12 Mor de Photius.


